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3a/ ji/ liebe ^adbbarin, tröften ©ie mid) nur über ben

93erluft." tlnb ©te mid) auch, benfen ©ie nur, meine £od)ter
rourbe mir aud) genommen."" @i, roaS, tmb an roeldjer Shrattf»

beit?" Dutdj ben 2ßietber im brüten ©tod.""

oo Mtxhft Pu ttm*? co

SRannt) : Du, unfer Doïtor ift bod) ein rechter ©djlaumeier
^mmev, roenn er ausgebt, bangt er Sllibt" her. $>a§ foll ttatftr»

Iid) lateinifd) fein! î)u, a Siebt latetnifcr)! O, Doftor!"

Co iut b^fdjlageit. co

©ie, Stlter, fagen ©ie, finb ©ie eigentlich ein @fel ober ein

Äameel?"

£>, fo augenblidlid) fdjeint mir sroifdjen beiben.""

@o, je|t fann'S an's Slbreifen geh'n. $d) tjab' Sitte«: (Sine

ïafdjenapotrjefe, einen £afcr)eupfiotograpb, einen SEafcbenatlaë, einen

£afcr)enfalenber, £afchenmeffcr £afcrjenut)r, STafctjenftricEIeiter,

ïafdjenîudje, £afcr)enbefted, £afcr)enfd)irm, £afd)eitftfe unb SEafdjen*

gelb."

!3S

D Sympathie.

Ja, ja, liebe Nachbarin, trösten Sie mich nur über den

Verlust." Und Sie mich auch, denken Sie nur, meine Tochter
wurde mir auch genommen."" Ei, was, und an welcher Krankheit?"

..Durch den Miether im dritten Stock.""

Merkst Du ums? d^D

Nanny : Du, unser Doktor ist doch ein rechter Schlaumeier

Immer, wenn er ausgeht, hängt er Alibi" her. Das sott natürlich

lateinisch sein! Dn, a Liebi lateinisch! O, Doktor!"

Gut beschlagen. (KD

Sie, Alter, sagen Sie, sind Sie eigentlich ein Esel oder ein

Kameel?"

,,O, so augenblicklich scheint mir zwischen beiden.""

So, jetzt kann's an's Abreisen geh'n. Ich hab' Alles: Eine

Taschenapotheke, einen Taschenphotograph, einen Taschenatlas, einen

Taschenkalender, Taschenmesser, Taschenuhr, Taschenstrickleiter,

Taschenküche, Taschenbesteck, Taschenschirm, Tascheusitz und Taschengeld."
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